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Begrüssung
Die Turnvereine Rüegsauschachen heissen alle Jugeler, Betreuerinnen, 
Betreuer, Eltern und Besucher zu den Jugitagen vom 14. und 15. Juni 2014 
herzlich willkommen. Wir freuen uns, die diesjährigen Jugitage im oberen 
Verbandsgebiet des Turnverbandes Bern-Oberaargau-Emmental TBOE,  
durchführen zu dürfen. Mit der erfolgreichen Durchführung der Jugitage 2008 
und 2011 haben wir eine solide Grundlage geschaffen, wovon wir nun profi-
tieren können. Ihr dürft euch wiederum auf einwandfreie Wettkampfanlagen 
und eine optimale Infrastruktur freuen. 
Der Jugitag ist für jedes Mädchen und jeden Knaben der Höhepunkt des 
sportlichen Jahres. Auf diesen Tag trainieren die Jugeler mit ihren Leiterinnen 
und Leitern viele Wochen, ja sogar Monate im Voraus. Im Einzel- und Grup-
penwettkampf können sie sich dann am Jugitag mit Gleichaltrigen messen 
und zusammen mit ihren Freunden einen unvergesslichen Tag erleben. An 
diesen beiden Tagen sollen unsere jungen Sportlerinnen und Sportler im Mit-
telpunkt stehen. Dies gilt für alle, die an den Wettkämpfen mitmachen, da-
durch die Zusammengehörigkeit fördern und gemeinsame Ziele anstreben. 
Die Mitglieder des OK und der Vereine sind motiviert, sich für die Jugendar-
beit zu engagieren und tolle Jugendsporttage zu organisieren. Dafür möchte 
ich ihnen und allen anderen freiwilligen Helferinnen und Helfern herzlich dan-
ken. Dieser Dank richtet sich auch an die Kampfrichterinnen und Kampfrich-
ter, welche mit ihrem Engagement für faire sportliche Abläufe sorgen und so 
einen wesentlichen Beitrag zum guten Gelingen leisten.
Der Gemeinde Rüegsau danken wir, dass sie uns die Infrastruktur zur Verfü-
gung stellt. Ein spezieller Dank geht an die Sponsoren und Inserenten für die 
finanzielle Unterstützung, ohne die diese Jugitage nicht durchgeführt werden 
könnten.
Nun wünschen wir den jungen Sportlerinnen und Sportlern zusammen mit 
den Leiter- und Betreuerteams starke Leistungen und den Besuchern tolle 
Darbietungen und spannende Wettkämpfe.

Der OK-Präsident: Andreas Hängärtner 
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Durchführung
Der Leichtathletik 3-Kampf findet bei jeder Witterung statt.
Bei schlechtem Wetter entscheidet die Wettkampfleitung (TBOE-Vertretung 
und OK/TK) über die Durchführung der Spiele und Stafetten.
Die Jugitage werden also nicht verschoben.

Anreise
Benützt bitte wenn möglich die öffentlichen Verkehrsmittel oder kommt per 
Velo. Danke!
Velos können bei beiden Schulhäusern in den Velounterständen abgestellt 
werden.
Autoparkplätze stehen beim COOP Rüegsauschachen (nur am Sonntag!) 
sowie bei Blaser Swisslube AG zur Verfügung (siehe Ortsplan S. 9 und 
Signalisation).

Fundbüro
Fundgegenstände können während dem Jugitag beim Speakerwagen abge-
geben bzw. abgeholt werden.
Nicht abgeholte Fundgegenstände werden einen Monat aufbewahrt und kön-
nen bezogen werden bei:
Marianne Zürcher, Lützelflühstrasse 43, 3415 Rüegsauschachen
Telefon: 034 461 15 62, E-Mail: hp.zuercher@zapp.ch

Ranglisten
Kategorienranglisten vom Leichtathletik-Mehrkampf werden vor Ort verkauft.
Gesamtranglisten werden an Vereine und Verband abgegeben.
Gesamtranglisten können zudem heruntergeladen werden unter:

•	 www.tvschachen.ch

•	 www.mosiweb.ch
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Massstab 1: 10,000
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	 1	 Anmeldung (Eingang Turnhalle 1); Auskunftsstelle
	 2	 50 m / 80 m (Kunststoff)
	 3	 60 m (Rasen)
	 4	 Weitsprung K/M 7–9 und K/M 14–16 (Anlauf Kunststoff)
	 5	 Weitsprung K/M 10–13 (Parkplatz Blaser Swisslube AG; Anlauf 

Teer)
	 6	 Hochsprung (Kunststoff)
	 7	 Kugelstossen K/M 14–16
	 8	 Kugelstossen K/M 12–13 (Parkplatz Blaser Swisslube AG)
	 9	 Ballweitwurf (Fussballplatz; Anlauf Rasen)
	10	 Vierkampf für Kids (Rasen)
	11	 Jägerball / Völkerball / Seilziehen / Stafetten (Rasen)
	12	 Unihockey / Volleyball (Hallen)
	13	 Korbball (Kunststoff)
	14	 Kleine Spiele (Teer)
	S	 Speakerwagen (Auskunftsstelle nach Schliessung der Anmeldung)
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Anlagenplan
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Bahnhof Coop (P)

Affoltern

14

13

Festwirtschaft
Getränke

Mineral nature  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 ½ L . . . . . .      Fr.	 6.00

Cola, Rivella rot + blau, 

Mineral, Eistee  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                   50 cl  . . . . . .      Fr.	 3.50

Cola, Rivella rot + blau, 

Eistee  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                          1 ½ L . . . . . .      Fr.	 7.00

Kaffee crème . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                      . . . . . . . . . .Fr.	 3.00

Tee . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                              . . . . . . . . . .Fr.	 3.00

Speisen

Steak mit Brot  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                     . . . . . . . . . .Fr.	 9.00

Steak mit Pommes – Frites . . . . . . . . . .           . . . . . . . . . .Fr.	 12.00

Hamburger . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Fr.	 5.00

Hamburger mit Pommes – Frites . . . . . . . . . . . . . . . .Fr.	 8.00

Bratwurst mit Brot  . . . . . . . . . . . . . . . . .                  . . . . . . . . . .Fr.	 5.00

Bratwurst mit Pommes – Frites . . . . . . .        . . . . . . . . . .Fr.	 8.00

Portion Pommes – Frites . . . . . . . . . . . .             . . . . . . . . . .Fr.	 5.00

Hot – Dog  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        . . . . . . . . . .Fr.	 5.00

Sandwiches . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                       . . . . . . . . . .Fr.	 4.50

Diverses Gebäck . . . . . . . . . . . . . . . . . .                   . . . . . . . . . .Anschrift

Getränke mit Alkohol

Bier  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                            50 cl  . . . . . .      Fr.	 5.00

Bier eve . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                         27.5 cl . . . . .     Fr.	 5.00
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Bitte beachtet bei den einzelnen Anlagen die zentrale Anmeldestelle, die 
euch die Bahnen zuteilt und einen speditiven Ablauf sicherstellt.

Lauf	 50 m:	 K 6–7, 8, 9	 (Kunstoffbahn) 
60 m:	 K 10, 11, 12, 13	 (Rasenbahn) 
80 m:	 K 14, 15, 16–17	 (Kunststoffbahn) 
1 Versuch 
Kommando: «auf die Plätze – fertig – Knall»

Ball	 80 g Ball:	 K 6–7, 8, 9	 (Anlauf Rasen) 
200 g Ball:	K 10, 11	 (Anlauf Rasen) 
1 Probewurf 
3 Würfe nacheinander; Bälle bitte selber zurückholen

Kugel	 3 kg:	 K 12, 13	 (Anlauf Beton oder Teer) 
4 kg:	 K 14, 15	 (Anlauf Beton oder Teer) 
5 kg:	 K 16–17	 (Anlauf Beton oder Teer) 
1 Probestoss 
3 Stösse (nicht nacheinander), Kugeln bitte selber 
zurückholen

Weitsprung	 K 7 – 9 und 14 – 16	 Anlauf auf Kunststoff 
K 10 – 13		  Anlauf auf Teer 
1 Probesprung 
3 Sprünge (nicht nacheinander) 
Zonenabsprung

Hochsprung	 Anlauf auf Kunststoff 
1 Probesprung 
9 Versuche (pro Höhe maximal 3) 
Abstufung 5 cm 
Höhen dürfen ausgelassen werden

Pendelstafette	Rasen 
Barfuss oder Turnschuhe (keine Nagelschuhe)

Wettkampfvorschriften bei den Jugitagverantwortlichen des TBOE.

Tagesprogramm Knaben
(Samstag, 14. Juni 2014)

07.15 – 08.30	 Anmeldung und Mutationen 
(bei der Anmeldestelle / Information)

07.30 – 11.00	 Leichtathletik-Dreikampf 
Sportanlagen gemäss Anlagenplan

09.30	 Hauptleitertreffen bei der Anmeldung
10.00 – 14.00	 Freizeitwettkampf (kleine Spiele) 

Sportanlagen gemäss Anlagenplan
11.00 – 14.00	 Vierkampf für Kids 

Jägerball, Korbball, Unihockey 
Sportanlagen gemäss Anlagenplan

ca. 14.00	 Seilziehen
ca. 15.00	 Stafetten
ca. 16.30	 Rangverkündigung 

Ranglisten auch auf tvschachen.ch und mosiweb.ch

07.30	 Rüegsauschachen; Oberburg; Lützelflüh; Burgdorf

07.45	 Heimiswil; Wynigen; Kirchberg; Affoltern i. E.

08.00	 Langnau; Signau; Zollbrück; Lyssach

08.15	 Hindelbank; Fraubrunnen; Bätterkinden; Röthenbach

08.30	 Eggiwil; Bärau; Trub; Trubschachen

08.45	 Roggwil ; Koppigen; ; Utzenstorf

Leichtathletikdreikampf: Startzeiten
(spätester Zeitpunkt für den Wettkampfbeginn)

Leichtathletik Knaben: Weisungen
(Samstag, 14. Juni 2014)
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Vierkampf für Kids: Startzeiten Knaben
(Samstag, 14. Juni 2014)

Gruppe A
1	 Bätterkinden
2	 Hindelbank
3	 Langnau 2
4	 Trub
5	 Wynigen

Gruppe C
11	 Fraubrunnen
12	 Koppigen 1
13	 Roggwil
14	 Utzenstorf 1
15	

Gruppe E
21	 Heimiswil 2
22	 Langnau 1
23	 Rüegsauschachen
24	 Utzenstorf 3
25	

Vorrunde

Spielbeginn:	 11.00 Uhr
Spielzeit:	 2 x 3 Minuten. Endet ein Spiel unentschieden, wird um 2 x 

1 Minute verlängert.
Spielregeln:	 Gemäss Wettkampfvorschriften TBOE, insbesondere:
	 Das Spiel gewinnt, wer mehr Treffer erzielt. 

Als Treffer gelten:
•	 Hase wird getroffen
•	 Hase verlässt das Spielfeld
•	 Hase fängt den Ball
•	 Hase schlägt den Ball absichtlich weg

Finalrunde A	 Sieger Gruppe A
B	 Sieger Gruppe B
C	 Sieger Gruppe C
D	 Sieger Gruppe D
E	 Sieger Gruppe E

Gruppe B
6	 Burgdorf
7	 Kirchberg
8	 Lützelflüh
9	 Trubschachen
10	 Zollbrück

Gruppe D
16	 Heimiswil 1
17	 Koppigen 2
18	 Röthenbach
19	 Utzenstorf 2
20	

Startzeiten

Serie	 Zeit	 Riegen

1	 11.15	 Langnau; Bärau 1; Bärau 2

2	 11.30	 Fraubrunnen 1; Fraubrunnen 2; Heimiswil

3	 11.45	 Hindelbank; Kirchberg; Trubschachen

4	 12.00	 Koppigen 1; Koppigen 2; Koppigen 3

5	 12.15	 Roggwil 1; Roggwil 2; Affoltern i. E.

6	 12.30	 Signau 1; Signau 2

7	 12.45	 Utzenstorf; Wynigen; Zollbrück

Jägerball: Weisungen, Gruppeneinteilung
(Samstag, 14. Juni 2014)
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Vorrunde

Zeit Runde Feld1 Feld 2 Feld 3 Feld 4 Feld 5

11.00 1 1 : 2 6 : 7 11 : 12 16 : 17 21 : 22

11.10 2 4 : 5 9 : 10 14 : 15 19 : 20 24 : 25

11.20 3 1 : 3 6 : 8 11 : 13 16 : 18 21 : 23

11.30 4 4 : 2 9 : 7 14 : 12 19 : 17 24 : 22

11.40 5 5 : 3 10 : 8 15 : 13 20 : 18 25 : 23

11.50 6 1 : 4 6 : 9 11 : 14 16 : 19 21 : 24

12.00 7 3 : 2 8 : 7 13 : 12 18 : 17 23 : 22

12.10 8 5 : 1 10 : 6 15 : 11 20 : 16 25 : 21

12.20 9 3 : 4 8 : 9 13 : 14 18 : 19 23 : 24

12.30 10 2 : 5 7 : 10 12 : 15 17 : 20 22 : 25

Finalrunde

13.00 11 A : B C : D

13.10 12 E : A B : C

13.20 13 D : E C : A

13.30 14 B : D E : C

13.40 15 D : A B : E

Unihockey: Weisungen
(Samstag, 14. Juni 2014)

Spielfelder:	 in den Hallen der Primar- und der Sekundarschule.
Spielbeginn:	 11.00 Uhr
Spielzeit:	 8 Minuten ohne Seitenwechsel
Spielregeln:	 Mannschaft: 3 Feldspieler, 1 Torhüter, max. 9 Auswechsel-

spieler. 
Wer zu spät antritt, verliert das Spiel 0:5 forfait. 
Finalrunde: Wenn nötig Verlängerung bis zum nächsten 
Tor.

Ausrüstung:	 Unihockeyschläger und Spielbälle sind Sache der Mann-
schaften. 
Nur in Hallenschuhen spielen und zuschauen.

Jägerball: Spielplan
(Samstag, 14. Juni 2014)
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Unihockey: Gruppeneinteilung, Spielplan
(Samstag, 14. Juni 2014)

Gruppe A
1	 Langnau
2	 Rüegsauschachen
3	 Bätterkinden
4	 Trubschachen
5	 Koppigen
6	 Zollbrück

Gruppe B
7	 Lützelflüh
8	 Trub
9	 Eggiwil
10	 Roggwil
11	 Wynigen
12	 Utzenstorf

Vorrunde

Zeit Runde Halle 1 Halle 2

11.00 1 1 : 2 7 : 8

11.10 2 3 : 4 9 : 10

11.20 3 5 : 6 11 : 12

11.30 4 3 : 1 9 : 7

11.40 5 4 : 2 10 : 8

11.50 6 6 : 3 12 : 9

12.00 7 1 : 4 7 : 10

12.10 8 2 : 3 8 : 9

12.20 9 5 : 4 11 : 10

12.30 10 6 : 1 12 : 7

12.40 11 3 : 5 9 : 11

12.50 12 6 : 2 12 : 8

13.00 13 1 : 5 7 : 11

13.10 14 4 : 6 10 : 12

13.20 15 2 : 5 8 : 11

Finalrunde

13.45 16 1. Gr. A : 1. Gr. B

Korbball Knaben: Weisungen
(Samstag, 14. Juni 2014)

Spielzeit:	 2 x 6 Minuten (mit Seitenwechsel, ohne Pause).
Spielregeln:	 Mannschaft: 6 Feldspieler, max. 4 Auswechselspieler. 

Es gelten die offiziellen Korbballregeln.
Spielfelder:	 Kunststoffbelag (Tartan). 

Basketballkorb mit Brett (es zählen nur Treffer ohne vorhe-
rigen Brettkontakt).

Ausrüstung:	 Jede Mannschaft bringt einen Spielball mit.
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Korbball Knaben: Gruppen, Spielplan
(Samstag, 14. Juni 2014)

Gruppe A
1	 Bätterkinden
2	 Langnau
3	 Koppigen
4	 Eggiwil
5	 Utzenstorf

Gruppe B
6	 Roggwil
7	 Lützelflüh
8	 Heimiswil
9	 Bärau
10	 Trub

Vorrunde
Zeit Runde Feld 1 Feld 2

11.00 1 5 : 2 10 : 7

11.14 2 3 : 4 8 : 9

11.28 3 2 : 1 7 : 6

11.42 4 5 : 4 10 : 9

11.56 5 1 : 3 6 : 8

12.10 6 4 : 2 9 : 7

12.24 7 1 : 5 6 : 10

12.38 8 3 : 2 8 : 7

12.52 9 1 : 4 6 : 9

13.06 10 3 : 5 8 : 10

Finalrunde

13.40 11 1. Gr. A : 2. Gr. B 1. Gr. B : 2. Gr. A

13.54 12  Sieger 1 : Sieger 2 Verlierer 1 : Verlierer 2

Seilziehen: Weisungen, Spielplan
(Samstag, 14. Juni 2014)

Beginn:	 ca. 14.00 Uhr
Spielregeln:	 Es wird  im Cupsystem gespielt.
	 Alle treten barfuss an. Das Treten von Löchern ist verboten.
	 Vor dem Pfiff liegt das Seil auf dem Boden, die Hände sind 

auf dem Rücken.

Serie Seil 1 Seil 2 Seil 3 Seil 4 Seil 5 Seil 6

1 A1:A2 A3:A4 A5:A6 A7:A8 A9:A10

2 B1:B2 B3:B4 B5:B6 B7:B8 B9:B10 B11:B12

3 A11:A12 A13:A14 A15:A16 A17:A18

4 B13:B14 B15:B16 B17:B18 B19:B20 B21:B22 B23:B24

5 A20:A21 A22:A23 A24:A25 A26:A27

6 B40:B41 B42:B43 B44:B45 B46:B47 B48:B49 B50:B51

7 A40:A41 A42:A43

8 B60:B61 B62:B63 B64:B65

Finale

9 A50:A61 Finale Kat. A

10 B70:B71 Finale Kat. B (Sieger ist, wer zwei Mal gewonnen hat)

11 B72:B70

12 B71:B72



2120

Seilziehen: Gruppeneinteilung
(Samstag, 14. Juni 2014)
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Stafetten Knaben
(Samstag, 14. Juni 2014)
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Tagesprogramm Mädchen
(Sonntag, 15. Juni 2014)

06.45 – 08.30	 Anmeldung und Mutationen 
(bei der Anmeldestelle / Information)

07.00 – 11.00	 Leichtathletik-Dreikampf 
Sportanlagen gemäss Anlagenplan

10.00 – 14.00	 Freizeitwettkampf (kleine Spiele) 
Sportanlagen gemäss Anlagenplan

11.00 – 14.50	 Vierkampf für Kids 
Völkerball, Korbball, Volleyball 
Sportanlagen gemäss Anlagenplan

ca. 15.00	 Stafetten

ca. 16.30	 Rangverkündigung 
Ranglisten auch auf tvschachen.ch und mosiweb.ch

07.00	 Rüegsauschachen; Hasle-Rüegsau; Hasle b. B.; Oberburg; 

DTV Lützelflüh; TV Lützelflüh-Goldbach; Affoltern-Weier

07.20	 Sumiswald; Heimiswil; Burgdorf; Wynigen

07.40	 Langnau; Signau; Zollbrück; Wasen

08.00	 Kirchberg; Ersigen; Lyssach; Hindelbank; Fraubrunnen

08.20	 Röthenbach; Eggiwil; Bärau; Trub; Trubschachen 

08.40	 Koppigen; Bätterkinden; Utzenstorf; Roggwil; Wynau

Bitte beachtet bei den einzelnen Anlagen die zentrale Anmeldestelle, die 
euch die Bahnen zuteilt und einen speditiven Ablauf sicherstellt.

Lauf	 50 m:	 M 6–7, 8, 9	 (Kunstoffbahn) 
60 m:	 M 10, 11, 12, 13	 (Rasenbahn) 
80 m:	 M 14, 15, 16–17	 (Kunststoffbahn) 
1 Versuch 
Kommando: «auf die Plätze – fertig – Knall»

Ball	 80 g Ball:	 M 6–7, 8, 9	 (Anlauf Rasen) 
200 g Ball:	M 10, 11	 (Anlauf Rasen) 
1 Probewurf 
3 Würfe nacheinander; Bälle bitte selber zurückholen

Kugel	 3 kg:	 M 12 und älter	 (Anlauf Beton oder Teer) 
1 Probestoss 
3 Stösse (nicht nacheinander), Kugeln bitte retour holen

Weitsprung	 M 7–9 und M 14–16	 Anlauf auf Kunststoff 
M 10–13		  Anlauf auf Teer 
1 Probesprung 
3 Sprünge (nicht nacheinander) 
Zonenabsprung

Hochsprung	 Anlauf auf Kunststoff 
1 Probesprung 
9 Versuche (pro Höhe maximal 3) 
Abstufung 5 cm 
Höhen dürfen ausgelassen werden

Pendelstafette	Rasen 
Barfuss oder Turnschuhe (keine Nagelschuhe)

Wettkampfvorschriften bei den Jugitagverantwortlichen des TBOE..

Leichtathletik Mädchen: Weisungen
(Sonntag, 15. Juni 2014)

Leichtathletikdreikampf: Startzeiten
(spätester Zeitpunkt für den Wettkampfbeginn)
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Vierkampf für Kids: Mädchen
(Sonntag, 15. Juni 2014)

Völkerball: Weisungen
(Sonntag, 15. Juni 2014)

Besammlung:	 beim Speakerwagen: 
10.15 Uhr: Schiedsrichter 
10.30 Uhr: Mannschaftsführer und Leiter/innen

Spielbeginn:	 11.00 Uhr

Spielmodus:	 ca. 5 Minuten, ohne Seitenwechsel oder Halbzeit 
gewonnenes Spiel = 2 Punkte 
unentschieden = je 1 Punkt

	 Bei Punktegleichheit wird folgendermassen rangiert: 
1) direkte Begegnung 
2) Anzahl erzielte Treffer in der betreffenden Runde 
3) Trefferverhältnis der betreffenden Runde

	 Sieger ist die Mannschaft mit den meisten Punkten aus der 
Finalrunde.

Spielregeln:	 Es gelten die offiziellen Regeln Völkerball der Wettkampf-
vorschriften Jugitage der Fachgruppe Mädchen / Knaben 
des TBOE.

Spielfeld:	 ca. 10 m breit und 14 m lang. Aufteilung der Länge: 
2 m Himmel – 5 m Feld – 5 m Feld – 2 m Himmel

Achtung:	 Alle Mannschaften müssen rechtzeitig auf dem Spielfeld 
bereit sein. 
Abwesende Mannschaften verlieren das Spiel mit 15 : 0 
Treffern.

	 Jede Mannschaft bringt einen Spielball mit!

Startzeiten

Serie	 Zeit	 Riegen

1	 11.15	 Hasle-Rüegsau; Heimiswil; Burgdorf 1; Burgdorf 2

2	 11.30	 Burgdorf 3; Kirchberg 1; Kirchberg 2; Koppigen 1

3	 11.45	 Koppigen 2; Koppigen 3; DTV Lützelflüh; Hindelbank

4	 12.00	 Zollbrück 1; Zollbrück 2; Ersigen 1; Ersigen 2

5	 12.15	 Zollbrück 3; Zollbrück 4; Bätterkinden 1; Bätterkinden 2

6	 12.30	 Langnau 1; Langnau 2; Bärau 1; Bärau 2

7	 12.45	 Wynigen; Fraubrunnen; Signau 1; Signau 2

8	 13.00	 Signau 3; Signau 4; Röthenbach; Trub

9	 13.15	 Trubschachen; Utzenstorf; Roggwil 1; Roggwil 2

10	 13.30	 Roggwil 3; Wasen
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Völkerball: Gruppeneinteilung
(Sonntag, 15. Juni 2014)

	 Gruppe A
1	 Ersigen
2	 Eggiwil
3	 Hindelbank
4	 Utzenstorf
5	 Wynigen

Sieger Gruppe K
Zweiter Gruppe K

Sieger Gruppe L
Zweiter Gruppe L

Sieger Gruppe M
Zweiter Gruppe M

Sieger Gruppe N
Zweiter Gruppe N

	 Gruppe E
31	 Zollbrück 1
32	 Kirchberg 1
33	 Langnau 1
34	 Eggiwil
35	 Röthenbach
36	 Rüegsauschachen

	 Gruppe I
55	 Bätterkinden
56	 Koppigen 2
57	 Lyssach 2
58	 Hasle-Rüegsau
59	 Sumiswald
60	 Wynigen

	 Gruppe F
37	 Bärau
38	 Kirchberg 2
39	 Lyssach 1
40	 Ersigen
41	 Signau
42	 Hindelbank

	 Gruppe G
43	 Burgdorf
44	 Heimiswil 1
45	 Langnau 2
46	 DTV Lützelflüh
47	 Trubschachen
48	 Zollbrück 2

	 Gruppe H
49	 Fraubrunnen
50	 Koppigen 1
51	 Lützelflüh-Goldbach
52	 Trub
53	 Affoltern Weier
54	 Heimiswil 2

	 Gruppe B
6	 Langnau 2
7	 Heimiswil
8	 Kirchberg
9	 Bätterkinden
10	 Trubschachen

	 Gruppe L
64	 Sieger Gr. D
65	 Zweiter Gr. C
66	 Zweiter Gr. A
67	 Sieger Gr. B

	 Gruppe K
60	 Sieger Gr. A
61	 Zweiter Gr. B
62	 Sieger Gr. C
63	 Zweiter Gr. D

	 Gruppe C
11	 Burgdorf
12	 Hasle-Rüegsau
13	 Roggwil
14	 Sumiswald
15	 Trub

	 Gruppe M
70	 Sieger Gr. E
71	 Zweiter Gr. G
72	 Sieger Gr. F
73	 Zweiter Gr. H
74	 Sieger Gr. I

	 Gruppe D
16	 Langnau 1
17	 Fraubrunnen
18	 Koppigen
19	 Signau
20	 Zollbrück

	 Gruppe N
75	 Sieger Gr. G
76	 Zweiter Gr. I
77	 Zweiter Gr. E
78	 Sieger Gr. H
79	 Zweiter Gr. F

VORRUNDE
Kategorie A

ZWISCHENRUNDE
Kategorie A

FINALRUNDE
Kategorie A

Kategorie B

Kategorie B

Kategorie B

Völkerball: Spielplan
(Sonntag, 15. Juni 2014)
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Korbball Mädchen: Weisungen
(Sonntag, 15. Juni 2014)

Spielzeit:	 2 x 8 Minuten (mit Seitenwechsel ohne Pause).
Spielregeln:	 Mannschaft: 6 Feldspielerinnen, max. 4 Auswechselspiele-

rinnen. 
Es gelten die offiziellen Korbballregeln.

Spielfelder:	 Kunststoffbelag (Tartan). 
Basketballkorb mit Brett (es zählen nur Treffer ohne vorhe-
rigen Brettkontakt).

Ausrüstung:	 Jede Mannschaft bringt einen Spielball mit.
Besammlung:	 Beim Korbballfeld: 

10.30 Uhr:	 Schiedsrichter 
10.45 Uhr:	 Mannschaftsführerinnen

Korbball Mädchen: Spielplan
(Sonntag, 15. Juni 2014)

Gruppe A
1	 Utzenstorf
2	 Kirchberg
3	 DTV Lützelflüh
4	 Roggwil

Gruppe B
5	 Trub
6	 Trubschachen
7	 Burgdorf

Vorrunde
Zeit Runde Feld1

11.00 1 1  :  2

11.18 2 3  :  4

11.36 3 5  :  6

11.54 4 2  :  3

12.12 5 1  :  4

12.30 6 6  :  7

12:48 7 1  :  3

13:06 8 2  :  4

13:24 9 5  :  7

Finalrunde

13.50 10 3. Gr. A  :  3. Gr. B Spiel um Rang 5/6

14.08 11 2. Gr. A  :  2. Gr. B kleiner Final (Rang 3/4)

14.26 12 1. Gr. A  :  1. Gr. B Final (Rang 1/2)
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Volleyball: Weisungen
(Sonntag, 15. Juni 2014)

Spielzeit:	 2 x 6 Minuten ohne Unterbruch.

Spielregeln:	 Es gelten die offiziellen (neuen) Volleyballregeln. 
Es gibt kein Time-out.

Spielfelder:	 Die Spielfelder befinden sich in der Halle.

Besammlung:	 Beim den Volleyballfeldern (Halle): 
Schiedsrichter 10.30 Uhr 
Mannschaftsführerinnen 10.45 Uhr

Achtung:	 Jede Mannschaft bringt einen Matchball mit. 
Die Gewinnerinnen stellen den Schreiber für das nächste 
Spiel.

Volleyball: Spielplan
(Sonntag, 15. Juni 2014)

Gruppe A
1	 Bärau
2	 Heimiswil
3	 Koppigen 1
4	 Langnau 1
5	 Signau
6	 Zollbrück 1

Gruppe B
7	 Sumiswald
8	 Koppigen 2
9	 Langnau 2
10	 Rüegsauschachen
11	 Zollbrück 2
12	 Eggiwil

Vorrunde
Zeit Runde Halle 1 Halle 2

11.00 1 1 : 6 2 : 5
11.14 2 7 : 12 8 : 11
11.28 3 3 : 4 5 : 1
11.42 4 9 : 10 11 : 7
11.56 5 6 : 3 2 : 4
12.10 6 12 : 9 8 : 10
12.24 7 5 : 6 4 : 1
12.38 8 11 : 12 10 : 7
12.52 9 2 : 3 4 : 5
13.06 10 8 : 9 10 : 11
13.20 11 6 : 2 1 : 3
13.34 12 12 : 8 7 : 9
13.48 13 2 : 1 4 : 6
14.02 14 8 : 7 10 : 12
14.16 15 3 : 5 9 : 11

Finalrunde

14.40 16 1. Gr. A : 1. Gr. B
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Stafetten Mädchen
(Sonntag, 15. Juni 2014)
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Organisationskomitee

OK-Präsidium	 Hängärtner Andreas
OK-Präsidium Stv.	 Zürcher Marianne
Technik	 Schertenleib Adrian
Plauschparcours	 Aebi Manuela
Bau / Material / Verkehr	 Schertenleib Adrian
Festwirtschaft	 Mosimann Jürg / Stucki Markus
Sponsoring, Werbung	 Turnvereinsmitglieder
Presse, Gäste	 Zaugg Alfred
Finanzen	 Berger Ursula
Sekretariat	 Mosimann Regula
Sanität	 Samariterverein
Rechnungsbüro	 Rüfenacht Ernst / Aeberhard Gabi
Personal	 Schertenleib Adrian
Festführer	 Rüfenacht Ernst
Logo / Pin	 Bauer Renate
TBOE FG Knaben	 Kaufmann Marcel
TBOE FG Mädchen	 Siegenthaler Brigitte

allen Sponsoren und Inseren-
ten sowie den Behörden von 
Rüegsau für ihre Unterstüt-
zung!
Turnvereine Rüegsauschachen


